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- »Peditiou:
Karls:ratze Nr. fl .
RotatlouSbrnck.

kigeiithumunb Verlag
von K. Thiergarten.

VerantworUich
fürdenpolitischen , unter¬
haltenden « .lokalenThell

Albert Herzog,
für den Inserate » Thril
A. RinderSpacher,

lämmtl. in Karlsruhe.
Nr . 388 . 2 . Blatt Post-Zeitungsliste 723 . Karlsruhe , Sonntag de» 1 Dezentber 1895 Telephon-Nr. 86.

»
11. Jahrgang .

Täglich 2 Mal werde »

16,500 Exemplare
von der

Badischen Presse
gedruckt und in Stadt und Land verbreitet .

Keine Tageszeitung im ganzen Großherzogthsm
Baden hat eine so große Abonilentenzahl nachzuweisen
wie die „ Badische Presse " .

Weihnachts -Inserate
haben in der „ Badischen Preffe " den denkbar beste»
Erfolg, denn ob Hoch oder Nieder , Alt oder Jung,
Alle lesen landauf, landab init Aufinerksamkeitöie „Waörsche 'Kresse".

Vom Hof des Mikado .
Seit dem Jahr 1868 , in welchem der jetzt noch

regierende Kaiser Mutsu Hito den japanischen Thron bestieg
m»d damit eine Aera einschneidendster Reformen eröffnet«,
hat auch der kaiserliche Hof große Wandlungen durch-
gemacht . Allmählig mußte die alte Hofetikette de » inoderneii
Alischannngen weichen . Der Eintritt Japans in den inter-
iialioualeii Verkehr bedingte auch die Annahme von euro¬
päischen Forme » des HoflebenS. Wenn man jetzt, so
schreibt der „ Ostas . Lloyd "

, den japanische» Hof siebt ,
welcher so mnsterhaft unter der Leitung von Männern ,
wie Hofmarschall Prinz N a b e s h i in a und dem Zeremonien -
meister Sanomiya , eingerichtet ist und dem der
preußische Kamuierhcrr v. Wohl den letzten Schliff gab .
glaubt man kaum, am eiitferntesteu Punkt Ostasieiis sich
zu besiuden .

Die Gesandte» werden zu den Audienzen in elegauten
.Hoftqnipagen nbgeholt. Die Hofbcaiuten und Lakaien
sind in europäische Uniformen » ud Livreen gekleidet , die
HofdinerS find exquisit, die Speisen nach französischer
Mode znbcreitet und die Weine ans den besten Kellern
des Westens bezogen . Rach Tisch halten die Herrschaften
Cercle >vie bei uns und spielt abwechselnd die Kapelle
des Garde -Negiiiieiits oder der Marine . In Einem sind
die Japaner »och nicht so weit gekommen lvie die euro¬
päischen Höfe : es flieht kein Hoftheater und tu Folge
dessen auch keinen Hoftheater -Jnteiidanteu. Hofsänger »nd
Ballet giclt es auch nicht , obgleich eS in Tokio eine vor¬
zügliche staatliche Musikschule flieht , welche nicht nur die
europäische Musik vertritt, sondern sich sehr verdient

gemacht hat durch die Wiederbelebung der japanischen
Musik, die , was Melodie anbelangt , großen Reiz bietet.So ist z . B . die japanische Nationalhymne aus nationale»
Motiven entstanden, welche ein deutscher Kapellmeister für
das Orchester komponirt hat.

Das Leben des Kaisers ist höchst einfach , aber
auch sehr anstrengend . Er steht früh ans und präsidirt
den Sitzungen des Kabinets , wobei immer der HmiSininister
asstsiirt. Die Kaiserin , welche sich bei öffentlichen
Gelegenheiten europäisch kleidet , hat besonders daS weibliche
Erziehniigsweseu unter ihre Obhut genommen und übt daS
Patronat über mehrere Erziehungsanstalten , unter anderen
auch über ein adeliges Fräuleininstitut, aus . Besonders
für Werke der Barmherzigkeit und der Menschenliebe ist
die Kaiserin stets hilfreich bereit. Gemeiilschastlich mit
dem Kaiser hat sie die japanische Gesellschaft vom Rothen
Kreuz ganz besonders unter ihre Obhut genommen und
mit großen Mitteln ansgestattet .

Während des Krieges arbeitete die Kaiserin mit den
Damen ihrer Ningebinig an der Anfertigung von VerbandS -
mitteln , und große Ballen von Material zur Pflege der
Verwundeten wurden regelmäßig vom Palais auf den
Kriegsschauplatz geschafft . Die an sich nicht bedeutende
Zivilliste des Kaisers (denn in Japan ist das Rechiiinigs-
wesen der Staatswirthschaft streng vom Hose getrennt )
schmilzt noch bedeutend durch die großen Opfer zusammen,
welche in Folge der Weigerung der Kammern, genügende
Mittel für die Flotte zn bewilligen, vom Kaiser gebracht
werden ; dabei erhalten die Offiziere sämmtlich kaiserliche
Zulage und hohe , verdiente Staatsmäuiier, welche aus
politische» Gründe » sich von der Staatscarriere ohne genü¬
gende Pension znrückziehen müssen , werden ebenfalls vom
Kaiser unterstützt. Für gewöhnlich versteht man auch am
Hof Sparsamkeit mit Ordnung zu verbinden ; nur bei Ge¬
legenheit eines fremden fürstlichen Besuchs , di« viel öfter ,als man glaubt , eintritt , wird die altjapanische Gastfreiheit
in vollem Maße an den Tag gelegt .

JdysiischeS aus Kamerun .
Folgende Episode erzählt eine Missionsschivester von

Kamerun in » Kreuz und Schwert " (Münster i . W.) : Für
10 Uhr waren wir zn einer Singprobe in der Regiernngs -
schnle eiiigeladen. Der freundliche Lehrer , Herr Chry -
staller . bewillkommuete seine weißen und schwarzen Gäste
aufs liebenswürdigste . Die Stunde hatte schon begonnen.
Es war die dritte Klasse versammelt, also Schüler des
dritten Schuljahrs ; die konnte » freilich unseren nngeschnlte»
und mnuusikalischen BakokoS etwas zeigen und ihnen

SS Bierpolitischer Sitzungsbericht .
Wie i » der G ' selljchast an : braune Lisch ohnläugscht von

dere bevorschdeheude Verlegung von deMiethquardale uu
Dienschbottezieler d' Red g 'west isch, hat sich dr Herr
Fawrikant Behmüller nvvig driwrr g 'wuiibert, daß die
Sach bis jetzt so wenichAnklaug fiudt, wo die » ei Vorschrift
doch vom Schtadtrath au» offiziell bekannt g 'macht worre isch.S 'hat ewe AllcS sein zwei Seide, " hat dadranf dr Herr-
Privatier Am ei er g 'faagt ; . mit denue »eie DieiifchtmädleS -
Ouardale ben - ich ja insoweit ganz emverschdande ; awer die
Ouardal- Berkirzong, wo da rauskommt, wann »rer s' Mi et h-
quardal uff eiöniol vom Dreiezwanzichschde »ff dr Er sch t redur-
verlegt — ahbewahr, deß will mir gar »et g' falle . En dem
Fall käuit jo OnsereinS o>» beraits feufezwanzich Prozent vom
verdeljähriche MiethzenS z

'korz , on so wa » laast ganz g' hee-
» ich eu' s Geld, nameuilich wann mer doppelder drei - on
vierschdeckeder Haurb ' sitzer isch . Ich kann detztweg gar net be¬
greife , wie mer Lei dr Schtadt e' Verordnung mache kann , wo
doch gar net em Gutreße vom Kern der 'Bürjerschaft isch . "

» Deß isch ja nor momendahu, " hat da dr Herr Revision»,
rath Echtreicher zur Antwort gewe ; »deß gleicht sich ja
i« Lauf der Zeit Widder au». D 'Hauptfach bei so Ab¬
änderung« isch awer, daß die Each meeglichscht allg ' mein
durchg 'fiehrt werd, sonscht isch mer al» Wohnung« wieder
rrscht recht laggirt , wann mer in ein: Hau » auf dr Erscht'
aurzirgr muußt, un im r andere erscht auf dr drei -
unzwanzigscht e Wohnung kriegt . U » deiuie Hau» -
eigedimmer kann '» grad so gehL, wann- ene bei denn« ungleiche
Miethquardale e Wohnung dreiWochelangleerschdehS bleibt. '

» Da däht- ich an Ihrer Schdell halt euial d 'Jnziadiefe
« greife, " hat dadrauf dr Herr Behmüller g'faagt , »un
bäht bei meim Hausherr drauf aStrage , daß Ihne - ihr
Mietvertrag nach dere neieB'fchdimmung abg ' ändert wird . "

. Eell werr- ich awer icheeS bleiwe laffe " , saagt da dr

Herr RevisionSrath , . denn meiü Hausherr , deß isch e»
Praldischer un gewiegder G ' schSftSiuaii» , der » einmt sich net
d 'Zeit derz » , en neier Vertrag z

' schreiwe , wann net
wenigschdeii« « kleine MiethzinSschdaigerung for ihn derbei
nbfallt . Teßtiveg bin ich liewer dadervoS mäilileschdill „ii
laß dere G ' jchicht ' ihren Lauf. Denn 'S isch, mein - ich als,dr Schtadt ibr Sach' , dersor z ' sorge, daß die »ei ' Verord-
nung gleichmäßich durchg ' fiehrt wird. "

„ Giick - cmol aü , die Idee wär gar net so iwel , daß mer
bei dere G ' legehait e kleine . Erhehniig der Häuserwerthe"
bewerkschdelliche könnt , namentlich wo jetzt doch Widder eu
Zuschlag zur Schtaatr - Schdeier am Horezont anfdaiicht -' ,hat da dr Herr Fawrikant Behmüller bemerkt.

» Alleweil heim Sie recht " , hat im dr Herr PrivatierAmeier beig 'schdimmt, »deß wär j« meinerseel ganz zeit¬
gemäß, namentlich wo'S die Dame von meine Miethrlett den
Minder Widder so g ' schwolle gewwe, so . daß sich mein Fraaun meiti Dochder uor alSsort driwwer ärjere mieße. "

Dr Herr Revisio »»rath Echt reich er hat awer daderzu
g ' faagt : » Deß bäht ich mir doch noch iwerlege mit dere
MietbzinSschtaigernng, namentlich wo jetz Widder soviel Nei-bande an dr Kaiserschtraß entschtande sin » »n außer denue
aüg ' fangene » eie Bauvierdel jetz noch mehr Bauterrähü
aklg'schnitte Werre soll. "

Dr Herr Privatier 8 meier hat sich dann bedenklich
hinder'm Ohr kratzt un hat dadriwer weider» » ix mehr ver¬
lande laffe .

Dann hat noch dr Herrkopialrath Schnerkel , wo im
Wohnung»- un DienschtmädleS - Wechsel ziemlich viel Erfahrung
hat, '» Wort ergriffe un hat g ' faagt : , Wa» mich bei dere
neie Ouardal- Eiüdailung am Maischde schenirt, deß isch >z
Z ' sammetreffe vom Auszug» » un vom Magdwechselziel ans
e i ü Dag . Eo - wa » isch for e Hausfrau e Bißle v i e l uff Einmal I
Da bättr-Sie meiL Fr »» Heere soll«, wie ich-ere die Bekannt-

imponiren . Sie saugen auch tvirklich ganz vortrefflich und
unsere Buben vergaßen über dem migewohnten Ohren¬
schmaus alle sonstigen Genüsse. Als zu guter Letzt „Morgen
marschiren wir " angestimmt wurde, da marschirte» und
schrieen sie begeistert mit, den » das kannten sie auch.

Nach der Slugprobe führte uns Herr Lehrer Ehry -
staller hinauf - in feine Wohnung . Da gab es für unsere
JungtnS verschiedene Kuriositäten zu sehen : zuerst ein
allerliebstes kleines Chrystallercke», ein einjähriges weißes
Knäblein . Unsere schwarzen Wollköpfe wußte» nicht genug
Worte zu finden, um ihrer Ber- und Bewunderung Aus¬
druck zn verleihen über die schneeweiße Haut, die runden
Aermchen, das goldige Haar , die himmelblaue» Augen und
da? reizende Närchen . Dieses Naschen bildete aber auch
schon , seit er zum erstenmal in die Welt hineiugegnckt ,das Staunen aller Schioarze » fit Kamerun. Sie waren
nämlich der uunmstößlichen Meinung , die Weißen seien
nicht von Mutter Natur mit einer schönen, langen, hervor¬
ragenden Nase begabt worden , sondern die Mütter middle
Ammen zögen so lange au der Plattuase, bis sie die ge¬
wünschte Länge und Große angeuomumi habe. Der kleine
Chrystaller kam aber zn ihrem grenzenlosen Erstaune » mit
einer fertig ausgebtldeten europäischen Rase zur Welt.
Nun glaubten sie'».

Die schneeige Haut war auch ein Gegenstand der
Bewunderung; zwar kommeu die Negerlein auch weiß zur
Welt, aber neben einem weißen Kindchen würden sie doch
recht braun und sonnverbrannt anSsehe » , und nach wenigen
Tagen haben si« schon die Farbe ihres NaiurkleidchenS
gewechselt , aus de» weißen Engelchen sind schwarze
Tenfclcheu geworden, »nd nur die Innenfläche der Hände
und Füße gibt bis in ihr spätestes Aller Zeugniß, daß
auch sie einst hellere Tage erlebt. Das Chrystallerche »
wauderte von Arm zu Arm inid bevorzugte entschiede»
seine schwarzen Landsleute, während wir durch ein im»
ponirendes Zetergeschrei In respektabler Entfernung ge¬
halten wurde ».

Herr Chrystaller hatte aber noch andere Wunderdinge
im Vorrath , die endlich dem weißen Prinzen und seiner
Mama Ruhe verschafften. Er hatte in seinem Hanse einen
elektrischen Telegraphen eingerichtet, besaß auch eine
Elektrisirmaschiiie und machte sich nun daran, den Kindern
diese Zauberdinge zn erklären . Da horchten nicht nur die
Ohren, sondern auch Mund und Augen mit weitgeöffneten
Thoren.

MP turtwangor - Loose -Wg»
per Stück Ml . 1.— Ziehung am 28 . Dezember 1895

Zu haben in der Expedition der „Bavischcn Preffe"
und bci Carl Götz , Hebelstr . 15 .

machungvomSchtadtrathvorg'lese Hab : „Da steht wer '» jetz wtdder ,
wa» derbei rauskomnil, wann d ' Männer in Asg 'kegehaide
» eiürede , wo nore Frau rechtbeurdailekann "

, hat- ie g ' faagt ;
uu eigentlich ka »n - ich m dadrin» uegganz llntedjt gewwe.
11» for tu Faiinlievadder isch ' r ah » et aLgnehm , wann er am
Sud odder ASfaitg vom Monat, wo uiek oft sonfcht so Manche»
z
' bezahle hat , » et no » mit - em HanSzins , sondern ahmit-em

Magdlohn rauSricke soll . For en Rentner odd»
Ghaimerrath mag deß ja einerlei sein, for en
kleiner T 'schäftSmann oder Subaldernbeamder awer nicht.
Dann möcht- ich noch auf eu anderer Mißschfiaud
ausinerksam mache : Wann zufällig dr erscht April in
d ' Karwoch odder auf d ' Oschderfeierdäg fallt, so gebt
deß in Zukunft en großer Diircheiiander mit-em Aus- un
EiLziege , indem deß dann net seiL g'regelter Fortgang nemme
kan» , weil mer ja on denne Feierdäg gar kein Handwerks¬
leit kriegt , namentlich wann '» mit dr Sonudagsruh alle¬
weil so schtreng g'uomme werd. Sie werre sehe, wa» deß'
dann » ff em Bürjemaischteramt for e Geläuf u» e Klagerei
gebt, weger ein Neteinziegekönne . Da lob - ich mir al» noch
unser altg'wohndec EiL. un AnSzngSdag , wo Oschdere alle¬
mal Verbei isch. Al» Dienschtbokteziel will - ich dann meiLt-
weg dr erscht April gelde laffe, weil wer doch an sellem
Dag al» » in April g 'schickt " , reschbegdise aüg 'schmiert wird.

» Eie könne Recht hawe," saagt dadrauf dr Herr Am eie r,
» wer wird awer bei deniie Quardale alsjart glei an'» AuS-
ziege on a » dr Magdwechsel denke ! "

Dadrgege hat dr Herr Copialrath « 'sangt : „ Sn er¬
fahrener u» vorsichdicher Shinanir un Familieradd» denkt a»
Alle » , denn Sie wisse ja, wie d ' Seit heitzndag sinn ; un
wann mer halt e Frau hat, w» e Bißle ussg ' regi sich, so
kann Eim gar leicht en Auszug odder en Tikuschtmädletwschsel
i » Gaarde wachse, denn mir . lewen in einer Zeit, wo fich
Niemand mehr wa» - ' falle läge will."
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A. Winter &Sohn flacht Friedr . Köchlin,
Großherz. Hofüeferaut, Karlsruhe ,

! ladet zum Besuche seiner auf dem Gebiete bei Kunst - 1
gewerbes und Haushaltunasbranohe reich
ausgestatteteu

MeihnachtsAusstellung
ireundl. ein . Jllu strikter Katalog ans Verlangen gratis
«ad franko. 17702 .3.1

Geschäfts-Linpfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Publi¬

kum die ergebeuste Anzeige, daß ich zu
passenden
Ä/eidnuodts -Kesedenken

eine schöne Auswahl goldener und silberner
Taschenuhren für Herren und
D n ii . ■n , Regulateure , Wecker
und Wanduhren , sowie Ketten
aller Art zu billigsten Preisen ausgestellt habe
und lade zu zahlreichem Besuche freundlichst ein

Otto Faller , Uhrmacher,41 Raiserstratze 41.
Uhre» i« et Art werde« billig tut* unter Garantie

mGgeführt . 17503 .6 .1

Niolült», Mola, Teil-, Kögen,
Kri«-, Concert-, Elegie -,

Streich- vnd Arcor- - Zithern,
Man-oline», Guitarre«,

Me«, MuM - Werke, Uioliu-
»»-ZithrMstr«, Notenpulteetc.

Italienische und deutsche qninten-
reine Darmsaite « , sowie selbst-
übersponnene in vorzüglicher Güte
empfiehlt 17720.3 .1
adewet ,

Kof InKrumenteumacher «nd Keparäteur,
Karlsruhe , Kaiferstratze 132 .

BortressUche

Geschenks-
gegenstände.

Meine Metallbaro -
meter sind die besten u.
leicht verständlichsten
Instrumente z . Wetter-
vorhersagung, zugleich
ei« herrlicher Wand¬
schmuck, sollten sie wie
die Uhr in keiner Woh¬
nung eines Gebildete»
mehr fehlen.

Preise vo«M . 4 .—bis M. 100.—
Jllustr .Preislisteüber

opt. u. physikal . Gegen¬
stände kostenfrei .

Leorx varth ,
Optik- «nd Brilleu -

Gmau wie Abbildung ca. K a
”
p ? iBh e ,I)0d) f

r
etne - aiserstraß « 215 ,W ° ° lle d.ubdau,„h»lr. gegenüber vom

fassung , für M. 18. . Moninger ".
Versandt gegen Nachnahme oder Vorauszahlung . — Garantie für

genaues Fniiktioniren . — Eingestellt für jede Ortsböhe ._ 17683 .3 .1

Barometer mit Thermom.,
genauwieBbbildg., ca. ävvm
lang , fein geschnitzte braune

Fassung, für M . 10.

AIS© soliden ffierren -
Aaai g -, H osen -, P . letotetofTe n. , . w . liefert za Fabrikpreis »» st »

SS " Aaekeaer Tickindnstrle , Ancheu . ’Z - DG
Elegante Mustersendung kostenlos an Isdermannl

SpaelalltSt : Mnnnnftl3i |» Steter schwer *,• kn» Concurrenz . »UOttOpOA wIlOvlOl blau oder braun
zu einem soliden , ~ in S | - » 1, f Ä Directer Bezug vom

gedlegejua Anzuge für • m " * • fabrikort Aaeboa,
n * weltbekannt üureb gut # Tuchwaaren . "DG

Brettener Honiglebkuchen.
Der Versandt meiner anerkannt vorzüglichen Honiglebknchen in

Herzform nnd Gewürzschneidelebkuchen hat begonnen und offerire solchen
Postkolli, Netto 8 Pfd . , franko jeder Poststation zu M . 5.70 gegen Nach¬
nahme oder vorherige Einsendung des Betrages. 17404*

Grösste Brettener Honiglebkuchen -Fabrik
Om Hössle , Vvetten, Baden.

J . Goldseh
Wäschef abpik , Ausstattungsgeschäf t 9

Kmserftratze 74, a« Marktplatz,
empfiehlt altz

praktische Weihnachtsgeschenke :
Kaffeedecken , Theegedecke , Bettdeckeny
Handtficher , Tischtücher , Servietten , 1757241
Betttücher , Bettbezüge , Kopfkissen .

SS Kopfkissen mit grossem handgesticktem Hamen i Stück 95 Pfg . SS
Hand - und Haschinen -Festons , Vorhänge etc .

Hriegstraße 17, Karlsruhe , Kriegstraße 17.
Milchkuranstalt E. Birkenmeier

alles« unter Kontrolle des OrtsgesundheitSrathes
versend« täglich in hiesiger Stadt und «ach alle« Bahnstationen der Umgebung im Bahnabom»e« e«t,
durch Trockenfütterung zur Sängliugsernährung gewonnen « Mndeemllch .

Gämmtliche Kühe der Anstalt find mit Koch' scher Lyiuphe auf 8 ««g««° und Perisacht geprüft
und « ird nur die von diesen Kühen gewonnene Milch abgegeben ._ 11856 *

Mark
SENSATIONB

machen die neuerfondenen

Original Genfer Goldin -Remontoir -Taschenuhren
(Savonnette ) mit feinsten antimagnetlschen Präcisions -Nickelwerk

und Email-Zifferblatt»
Diese Uhren sind vermöge ihrer prachtvollen and eleganten Ausf &hrung als auch künst¬

lerischen Arbeit von seht goldenen Uhren selbst durch Fachleute nicht zu unterscheiden . Die
wunderbar guiloehirten Gehäuse bleiben immerwährend absolut unverändert und wird für dea
richtigen Gang

+ eine dreijährige schriftliche Garantie geleistet . + 1

per :
Hiezu vassende echte Goldin-Uhrkettcu mit SicherheiiS - Karabiner, Epv-kt-, MarqniK- oder

Pauzer-Fa ^on, per Stück 3 Mark .
Zu jeder TJlir gratis ein XuederfixtteraL

Die Goldinuhren Bind in Folge ihrer vorzüglichen Verlässlichkeit bereite bei den meisten
Beamten der österreichischen , und ungarischen Staatsbahnen im Gebrauche und ausschliesslich zu
beziehen durch das Central -Depot 14552

JUfped Fischer , Wien I . , Adlergasse 12.
Versandt per Nachnahme zollfrei. Jllustrirte Cataloge gratis .

4 » mm mm | m ^ Seit neuerer Zeit werden von verschiedenen Firmen werthlose Nachahmungen obiger allein echten
wf mwm AM RR RR £ m • Goldin-Uhren angeboten . Hiedurch wird der gute Ruf dieser anerkannt vorzüglichen Fabrikate

■il i i HWM. IM1I i ui yi,ym gefährdet . Wir warnen daher Jedermann dringend vor Ankauf schlechter , unbrauchbarer Imitationenund erklären hiemit offen lieh , dase die echten Original Genfer Goldin-Remontoir -Uhren, wie seit Jahren nur bei Herrn Alfred Fischer ,Wien, I ., Adlergasse 12 und sonst nirgends zu haben sind.

Zn Weihnachtsgeschenken
bringe ich mein reichhaltiges Lager in

TiischknchrkilHksMgttil,MrckM!
eto «

in empfehlende Erinnerung zu äußerst billigen Preisen und mehr¬
jähriger Garantie . 17470.4 . tJ . Miller * Uhrmacher,Waldstrasse 24 , «eben Schrempp's Colosseum .

Hanlcouvertsmit Firma in diversen Farben nnd
Qualitäten billigst zu beziehe» durch die~ " - k. JBo*. fltecSc".

Heinrich Lanz ,
MANNHEIM & BERLIN .

5 § •

1= 3 ? •

von 2—150
Pferdekräften .Lokomobilen

Special - Abtheilung für Industrie .
In dm letzten zehn Jahren über 4000 Stück verkauft.

Im Brennmaterial-Verbrauch nachweisbar erheblioh spar«
sanier wie etatlonftre Dampfanlagenmit eingemauertenKesseln bei
mindestensgleicherLeistungsfähigkeit, Dauerhaftigkeit und Betriebs

Sicherheit .

ccC5
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Jede l^attrfrau will sparen.
Trotz allem Lederausschlag offerire ich von heute an Herren- Sohlen

und Fleck zu M . 2 .30 , Damrn -Sohlen M . 1 .50, Kinder- Sohlen von 60 Pf .
an. Wer sparen will, komme Markgrafeustratze 21 . Ich garantire , daß
bei mir nur prima Wldsohlenleder verarbeitet wird . Keine Konkurrenz
mehr, da ich gut arbeite und alles von mir Gewünschte im Hause abgeholt wird.

Achtungsvoll 17468 .2.2K. Jahraus , Larbgrafeiijic . 21.

Im Frisieren u. Kopfwäschen
im Einzelnen u . im Aborinement,

empfiehlt sich 16914 .4L
Auguste Franz , Friseurin ,

Zirkel 2 «

Karlsruhe .
KtWitt - ZainHd .

Gegründet 1880.
Heilung gegen Gicht , Rheumatis »

inits . Gelenkentzündung , Rervea »
Kopftoeh , Hantansschlag , Ohren »
leiden,Schnupfen,Heiserkeit,Huste «
Zahnschmerzen . Erkältungen .

Achtungsvoll 12481*

58 Ecke der Werder « u . Marienstr . 53.

Tneh -Beste
paffend für Anzüge , Hosen , Mäntel rc.
geben zu ganz billigen Preisen ab.
Enttäuschung ausgeschloffen . Muster
an Private franco. 16970 .5.3
Lehsign t Assny, TbcM., SprtnktrflLS.

Leichter Nebenverdienst .
E. alt . solid . Hamburg . Haus sucht

allerorts respect . Herren z . Berk, von
Cigarrena» Priv -, Wirthe rc. Aign»
bis M . 3000 o . hohe Provis . Be» ,
u . F . 8760 an Heinr . Eisler ,
Hamburg. 16578.5.4

Lebensversicherung .
R ltreuommirte deutscheGe¬

sellschaft sucht einen tüchtige «
Inspektor gegen hohe Bezüge
( Gehalt , Spesen und Provision ).
Berücksichtigung finden auch ge¬
bildete Heroen , welche sich durch
kurze Probethütigkeit für diesen
Berus ausbilden wolle,». Mel¬
dungen mit Lebenslauf , Refe¬
renzen rwd Photographie unter
K . 2705 an Haasenstein & Vogler
A . G in Karlsruhe erb. 14376 *

Gummi aller Art :
Chirurgische , medizinische

und technische Artikel «
W . Krahl , Berlin SW . 12.

Katalog gegen 20 JWg-Marke.
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Msässer Waaren
Ob Fb KOPF ^ 14J

Reste lind Coupons in bedruckten Seidenmöbel, Seidenstoffen , Sammt, Satin etc. zu Blousen und
Kinderideidehen, sowie W«ihnaehts»rbeiten vorzüglich geeignet . Ferner in größter Auswahl , guten Dualitäten und killigen Preisen : BedrucWeund gewobene Baumwoliflanelle imp Woliflanelle m allen Zwecke» . Jin Hause selbst gefertigte Ueicrröcke , Bettjacken ,Frauenhosen und Frauenhemden aus Baumwoilflanefl , sowie Schürzen aus Baumwellzeugle in solider Arbeit , billigst . —Staudruck , Piq ue , Damast etc .

Bnxkin und ger ippte Sammle zu Knabenanziigeii .
Vorhänge in schöner Auswahl, schmal und breit, in jedem Preise . Abgepasste Vorhänge das Paar von M . 3.50 bis M . 40 .—.Leinen , Halbleinen , TischtQeher , Soreletten , Handtüoher . TaschentScher , Hemdenoinsätze . Klieipp -Leinen . Weissstickereien , doppeltbreites Betttuch, FlanellbetttUcher , Schlafdeckeny Bettdecken , Drell, Federcäper, farbigeTieohdaokea etc .

_
Coupons in Shirting , Cretoune etc . zu Weihnachtsgeschenken .

AuswahlGrösste
'41 Billige Preise.

Gute Waaren.

Gratis werden Hemden , Hosen rc. richtig zugeschnitten.Gratis Stoff zu einer Bettjacke oder Schürze bei Baarkäufen von M . 10.- an.

Ausverkauf wollener u , halbwollener Kleiderstoffe mit 85°|o Rabatt
_ wegen Aufgabe dieses Artikels .

Bitte sreundlichst um gütigen Besuch, Jedermann findet Passendes. , 17373.5.2

Badische
iiitär - Versicherungs - Anstalt

in Karlsruhe .
= G5-eg -rftnd .et 1875 . —-s«-—

Lebens -, Aussteuer « und Militärdienst -
Yersieliernng, auch über kleinere Summen unter Tor-
tlieilhalten Bedingungen

Sterbekasse für einzelne Personen , wie für ganzeVereine.
Besondere Vergünstigungen den Mitgliedern der

Militärvereine und ihren Angehörigen ,
Prospekte, Antragsformulare etc. sowie jede gewünschte

Auskunft bei der Direktion in Karlsruhe, Amalienstr . 91 ,
und den Vertretern. ' 10713 *

Ui . Düioi ! !il-ArkßlykrlNigs -Gksk!lschlis1
in Stettin .

Feuerversicherung .
Die Bureaux der General-Agentur für das Grogherzogthum

Baden befinden sichtu - wig -!Vilhelntstras;e Nv . {) .
Dee Geucral -Agent : P . Maler .

Zur Entgegennahme von Anträgen und Auskniistertheilung sind
ferner bereit : Die Vertreter :

Fr . Ernst Salzer , Kaiserstratze 69 ,
H. Schlenker , Karlstraste 39 a,

17371 .3 3 L. Schmidt , Schiitzenftraße 83 .

Zum Besuche meiner in diesem Jahre äußerst reichhaltigen

Weihnachts-Ausstellung
erlaube mir unter Zusicherung besonders billiger Preise freimd -
lichst einzuladen. 17505.2 . 1

W. Lichtenfels ,
Friedrichsplatz 9 .

PÄ. Im Monat Dezember ist mein Geschäftauch an den Sonntagen geöffnet .

Louis Boll-Wessang,
Katzenthal u. TQrckheim (Eisass)

.fehlt sich zum Einkauf der neuen Weine 0895 ). Große Auswahl in
er» 1893er , 1894er Weiß- und Rothiveine.Muster gratis und franco .

Auf Wunsch stehen DranSportfiiffer gratis leihweise zur Verfügung
»«ehrten Abnehmer. 13760.7326

+ Büffets ,X Bücherschränke,V Spiegelschränke,Ä Pfeilerkomqden mit
X und ohne Spiegel -
V aufsatz ,▲ Vertioos , '

♦
”

Arbeitstische,
Schreibtische,▲ Auszieh - und andere

X Tische,V Nachttisch«, ! zu passenden▲ Chiffonnieres ,
X Waschkommoden ,
V Bettstellen,▲ PolstermSbel,

Fautells mit Ein -
O richtune ,
^ Schreibstuhle,

H . F. Rothweiler,
37 Amalienstr . 37

empfiehlt

Weihnachts -
Geschenken :

Toilettespiegel ,
Klavierstahle,
Rohrstahlein grosser

Answahl ,
Spiegel,
Bauerntische ,
Servirtische ,
Garderobeständer ,
Garderobehalter,
Garderebeleisten ,
Handtuchständer,
Schirmständer ,
Notenständer,
Büchergestelle ,
Bücher-Etageres ,
Fussschemel ,
Tabeurets

u. a. w.

r
♦
♦

r
r
♦
♦

r
r

ciiicliiiiiiimi tiiib KiubilililUkii
bei

* ^ ftelm Doc «*̂

Ecke der Ritter - und Zährinqerstrasse .

Einrahmung »» Mern ».» Sweiiln,
Lager ... SSafmieu,
Lag» 6eitgt—

bei 17630.2.1

J . HäUg , Glaserei, Karlstraße 28.

Für nur 5 Mack ^ l ^
meine allseitig anerkanntebeste Eoncer t-Zieh -Har « »uika
„Triumphe . Diese Harnronika hat 10 Tasten» 2 Register,2 Doppelbälge (daher weit ausziehbar), 2 Zuhälter und
hochfeine Rickelbcschläge, 2 Basse, 20 Doppelsttmmrn ,
offene Klaviatur, Lchörige, wundervoll tönend« Musik.

Jede Balgfaltenrckr rst mit einem starken Stahl -Schoner versehen, wodurch
nnvenviistlich . Größe 35 Centimeter. Elegmites Aussehen!

Et» hochfeines , 3chöriges Instrument kostet nur Mark 8.—. Ver¬
packung umsonst . Porto M Pfg . Selbsterleruschulc „Triumph " lege gratis bei .

Herr Wunderlich , Steuer -Aufseher . German schreibt : . Euer Wohl -
geboren zur gefl. Nachricht , daß die mir übersandte Harmonika von vorzüg¬
licher, für den billige « Preis noch nie dagewesenen AaSfllhrnng
ausgefallen ist, was ich als alter Spieler hiermit bescheinige."

Wer also für sei» Geld ei» wirklich gnieS , tadellose » Instrument
haben will, bestelle daher nur bei 16620.6 .3Wilb. MUchler , Musik Exporthaus, Neuenrade (Westsl .)

Ntchtgefallead« SSaott ach» , zurück , dahrr hi« Rtsik».

andauer A oz ei ger .
■ Landau (Pfalz! . Aufl. 1050,1 .

©ute zuverlässige

Reitpferde
sind mitvorzüglichster
Ausstattung für Da¬
men und Heiren zu

__ billigen Preisen
z« vermiethe «.
Pensions - Stallung .

Pferde werden korrigirt und zur
Dressur für Campagne uich höhere
Reitkunst angenommen. 16363*

Ad . Oehlwangr ,69 Kaiser -Allee 69 .

Privat-
Frauen-Arbeitsschule.
A « 2 . Dezember beginn » wieder

ein UnterrichtSknrs im Zn -
fchueide» und Kleidermache » . An .
probire « n. s. iv .

Zahlreiche Danksagungen und Nn -
erkenntmgen liegen zur gefl . Ansicht
auf. 17018 .3 .3
Johanna Weher

Herrenstraße 35, 1 Treppe.

rger
’
s Hoizgallerie

mit angrschrimbtrr Zngvsrrichtung

BK

D. B . G. M
46046 ,

empfiehlt in 28 verschiedenen Mustern
zu billigstem Preis .

A. Rosenberger ,
Eisenhaudlnrrg , Werderplatz .Die Zugvorrichtung kann bei schon

vorhandenen Holz -Gallerien von mit
angebracht « erde» . 17619*

Taschenuhren
stark in Silber , Goldrand, Bügrl-
aufzug RS Vkark, etwas schwächer
12 Mk . Nach», os, Voreinsendung .
2jährige Garantie . Nichkgefallendes
nehme zurück.

lang» 1 Tag gehend, 8.36 der«
selbe, 14 Tag gehend, 13 Mk.

9MÖm &t* (Sab,). v^Mglich.3 Mark. 9279
An Zlogler , Uhrmach « ,
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Grösste Auswahl .

Damen - Mäntel B
empfiehlt 14465 .10.7

sämmtUchen Neuheiten der § aiion .
Eduard Darnbachers S

'

| Kaiserstrasse 185 v KAMdSBUIIE , zwischen Herren* und Waldstrasse,

Benedictiner
äoliter ,

aus der
Abtei zu Föcamp

offeriren billigst

Franz Ftsciier & Cie.
NB. Für Wiederverkäufer

Engros -Preise . 17569 .4 .1

Cog nac ,
deutschen » die “A Liter - Flasche von

M . 2.— an ,
französische« , die '/.Ltr. -Flasche von

M . 3.— bis M . 20 —
empfehlen

Franz Fischer & Lin.,
Weln - tttzhairdlurig. Steinstr . 29.

»11«»,
per Liter M . 1.50 ,

!», » >t«N,
per Liter M . 1,40 ,

Chrenache , Dessertwein,
per Liter M . 1.30 ,

incl. Acht und Aecise, empfehlen
Franz Fischer A Cie.,

Steinstraße 29 .

iMonte-Ghristo,
1889et Rothwein

(Bordeaux ähnlich)
Barletta ,

IBarletta -Andria .,
ältere und jüngere Jahr¬
gänge, in bekannt seinsteu
Qualitäten , offeriren

Franz Fischer t Cie.
Weingrotzhandlung

und italienisches Wein- u. I
I
Trauben-JmportGeschäft. |

Grossherzog Friedrich-

(gesetzlich geschützt )
ln zwei Qualitäten , Noth - mtb
Gold -Stauiol , empfehlen billigst

Franz Fischer & Cie.,
Steiustratze 29 .

Kür Wiederoerkäufer Engrospreise.

I ! WestphaiischelT
ff . ff«v »ekch» » rst 1 Pfd . M . ILO .
. zer . cknmr« k Pfd . W . 1.- '
. Mettnnrst k Pfd . « . —.80,'

ÄOttwxft A Pfd . M . —.70,
, Kchtz» » rst A Pfd . M . —.65,
0 prima - peck , fett und mager , ge¬

räuchert 1 Pfd . M . —.65 ,
» « sendet gegen Nachnahme 9863 *

äug. Klein» in Vlotho I. Wests.
OreiSronnmt » stehen gu Dienste ».

Witts MrötrinMaici
stehen nach wie vor
unerreicht da ; fie
sind das bmeb -
trstr Weihuachts-
arfcheul für Kinder
über drei Jahre .
Sie find billig, weil
fie vieleJahre hal¬
ten und stets er¬
gänzt und vergrö¬
ßert werdenkönnen.

Wer dieses hervorragendste aller Spiel -
und Beschäftigungsmittel noch nicht kennt,
verlange von der UnterzeichnetenFirma
die neue, reichillustriert« Preisliste , die
kostenlos versandt wich. Minderwertiger
Nachahmungen wegen achte man beim
Einkauf stets auf die obenstehend « Fabrik¬
marke. Die echten Kasten sind zum Preise
von 1,2,3 , 4,5 Mark und höher vorrätig
in alle« feineren Hyielwaren -Grschüsteu

des In - »nd Auslandes
Neu ! Richters Geduldspiele : Nicht z»

hitzig, Ei deS Columbns , Blitzableiter ,
Zornbrecher, Grillristöter usw., > Preis
50 Pf .» Nur echt mit Anker !
F. Ad. Kühler L « ir ., Kudolstadt , Thür .
> A , ,A A 4

ä

DM - Meine Waffe WV
ist prima rcgiiline Uhren , billig ist
ineiu Ziel ! Genfer Goldin , wie echt
Gold , 3 Deckel M . 10 ; Silber -
C >,linder M . lv ; Silber - Anker , 15
Steine , M . 13 ; oxydirtc Bismarckuhr
(sogenannt ) Anker - , Kalender -, Se¬
kunden -, Minuten - , Stunden - , Tages - ,
Monats - , Mond - Anzeiger M - 20 ;
Silb . Anker , 3 Deckel . System Glas -
bütte ff. , M . 24 ; Silb . Anker . 3 Deckel,' /» Chronometer , beste Ankeruhr der
Schweiz , M . 26 . Alles porto - und
zollfrei . Katalog mit 300 Neuheiten
gratis . Schweizer TasLcnuhreusabrik
D. Clecuer , Zürich , Schweiz .

Für nur
3 Mark

mit Glocke
1 Mark extra ,

versende ich gegen
Nachnahme meine

gut a 'ogestiwmte » , als die besten aner¬
kannten Sou pln « ultra -t ’oucert -
Zag Harmonikas , 35 Ctm . hoch ,
mit 10 Tasten , 2 Registern , 2 Basse»,
40 Stimme « , 3 Bälgen mit Ecke » -
schonern , 2 Zuhältern » 75 Nickel-
beschlagen u . offene » Nickelklaviatur ,
deshalb starker orgelartiger Musik .
Stimmen fast «n- erdrechltch . Schule
umsonst . Verpackung frei,Porto 80 Pfg .
Garantie : Zurücknahme, wenn meinea rumente nicht gut auSsallcn.

iende Nachbestellungen . Preisliste
gratis . 11349.26 .9

Herrn . Severing ,
Zn der Garantie die ich leiste liegt

dir beste Bürgschaft für die Lieferung
eine- guten Instruments , nicht in
marktschreierische» Annonce ».

Schulranzen
in nur gediegener , selbstgemachter
Waare von M . L20 an . in Leder
von M . 2 .00 an . 17506 .8 .2

B . Klotter , Sroueuftr . 25 .

Bitte ausschueide« mtb
einsendea!

W.

iWald l>. Snlingen.
Fabrik feiner Stahtwaaren.

versandt an Private .
Jllnstrirtcr Preiscourant über
sämmtliche Solinger Stahl -
waare « , sowie diverse HanS-
haitnngsartikei re. gratis n.

franco .
Verlangen Sie zur Probe :

0 Damensohaepei
Nr . 75, 6 " lang , fein vergold .,

li - Mk. 1.- .
> fein . Taschenmesser
Nr . 405 , 2 fein polirte Klingen
und Korkzieher , imit . Schildpat¬
schaalen mit Neustlber -Rahmen

Mk . 1.20 .
Der Besteller verpflichtet sich ,
die beidenGcgcnstände innerhalb
8 Tage « zurückzuseiiden , oder
den Betrag von Mk . 2 .20

franco dafür einzuschicken. 1 15573.6.3
ftattie (recht deutlich ) : Wohnort (leserlich) :

2n
•I

Aufsehen erregt
'REME-I

«ft « überraschende
Wirkung der

:ME

. 6

giessen -

Mrapptmf r Mrftlg W•otfgoapnmigor, ramJkor «.

. Dar Tröt nt UMriad |« im «ad t»d«Do« iii , M»
Bast MnntirMdi jagend-
CtMh. — Ali. Dauern, di« tlg - |Sek (HMAii pittadn ,naefaen Farom ikm
aa»»U—d Mfcdoan Tain«, .« aa fibanaoga aoh teti |Da Amrandmig ton .

, , rw » 1 « . .Biiin wifMttf , Monate mureiehmS.
bUHgar ah aaSn Prftpu. te oaid mm aolaba ü» nach m>

goriogo. Fnä » « tilt )Mh . LZa 1iahen in ApsOrnds», besssrao Drogerie« aad Parfimer lecjoder dm « tob
Apotheker Weist & Co. m Giessen.

erwirken nnd verwerten

I ptlEnlEl H. & W. Pataky
Patentanwälte . -

BERLIN N . VF ., Luisenstrasse 25 .Filiale : Frankfurt a. M., Kaiserstrasse I.
HAMBURG , Gr . Burstali 13 KÖLN , a. Rh ., Ehrenstr . 73.BRESLAU , BiachoUtr . 3. PRAG , Wenzelplatz 53. BUDAPEST ,

Theresienring 3.
Unser Bureoo hat 21,000 Patent -Angelegenheiten bereite erledigt .

Verwertungs -Verträge wurden im Betrage von mehr als l 1/, Million Mk,abgeschlossen . Wir erteilen kostenlos Auskunft und versenden unsere
Prospekte gratis . 15064*

I

AavlsvriHe ,
empfehlen als Spezialität :Compieite
Bierausschank -

Einrichlungkn
der verschiedensten Art und Aus¬
stattung , für Kohlensäure ,

Wasser - oder Lustdrink .
Zeichnungen u . Voranschläge gratis

permanentes I-sger flüssiger
Kohlensäure. 9517*

MB * Auf der Ausstellung in Landau
mit der goldenen u . silbernen Medaille
prämiirt .

Oie Aecord-Zither
ist thatsächlicb
in einer Stande
ohne Lehrer und
ohne Notenkennt¬
nisse zu erlerne «.

Niemalshat (ich
ein Instrument so
schnell in VeBo-
kreisen beliebt
gemacht u. ein-

geführt , wie die _WM * Accord -Zither . *WU
Preise incl . Schule und allem Zu -

behör einfach ausgestattet 12 Mk;,feine Ausstattung 14 Mk„ Accordi
zither j,Arion “ , „ Orpheus 1*,
„ Erato “ bis zu 36 Acoorden zu
24 , 28, 40 Mk . Nach auswärts be¬
rechnen für Kiste und Verpackung
60 Pf . Ansicht in meinem Laden
Jedermann gerne gestattet . 15001 *
O. Laffert ’s Macht . (HugoKuntz)

Musikalienhandlung ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 114. •

Bitte lesen !
MW

Die allein echten Spitzweg -
BrustBonbonS k 20 Pfg . und
40 Pfg . , Spitzweg . - Brnst -
Saft ä 50 Pfg . und 100 Ptg .
sind mit dem Namen „ v . Nill“
nur echt zu haben bei C .
Hager , Karl -Friedrichstr. 22,W. L . Schwaab , J. B.
Klingele , K . Rosenberg ,
Conditorei , Karlsruhe ,„ 6». ,, .,

Rosinen
svr Wtmbereitffsg

Reue Caudia per Zent«. M. 16,
Corinthe « , , „ 15,
schwarze Thyra , . 14.
empfthle in I» tadelloser Waare
ab hier 17556*
Fritz Leppert ,

Kat ^sruhe , Telephon 302.

Oloriosa ,
verbessertes Schnellmaft - und Frrß -
pulver für Schweine . Sicherer und
staunenerregender Erfolg garantirt ,
empfiehlt per Packet 40 Pfg . 16160

Julius Dehn . » achs.
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Karlsruhe
3£Za .1,seretraeise i -LL,

Freiburg i. B.
Kaisexstrasse 75 .

Firma bestehend seit 1794.
empfiehlt zur bevorstehenden Weihnachtssaison sein ausserordentlich reichhaltiges Lager vonHerren - und Knaben -Hüten ,m den ailerneuesten Formen und Farben , weich und Steif von den denkbar billigsten bis feinsten Qualitäten.Aeclite steyrisclie Xeodenliüte ,

Velour-, Seiden- und Mechanikhßte, Uniform - und Livreeiiiite,Reise - und Jagd -miitzeii für Herren ,die apartesten Neuheiten in billigeren bis feinsten Knaben-Mützen.Ausser meinem eigenen allerorts als gediegen bekanntem Fabrikate führe nochWiener , englische und italienische Fabrikate
der ersten und bedeutendsten Firmen .Durch eigene Fabrikation bin ich in der besonders günstigen Lage, jede Extra -Anfertigungsowie die weitgehendsten Wünsche in denkbar kürzester Zeit ausführen zu können . 176O8.4.1

« MM
QO <

ratiomsPflanze » , Pal¬
men re . (naturpräparirt ) und
iu naturgetreuer AusfüHruug ;
ferner Bo » q » etS und
Arrauqements , geschmack¬
volle Füllungen für Jardi -
niören,Basen u .Ampel «
werden in einfacher u . reichster
Ausstattung hergestellt bet
W. Lichtenfels,

3.2 Friedrichsplatz » .

jeTbesssralsPutzpomadB
Ist 13827.10.10

Qlobus - Putz -Extraot
von Fritz Schulz tz« ., Leipzig .

Jeder Versuch führt za
dauernder Benutzung.

Nur echi mit Schntzniaike :
Globus im rotheu Streife «.

Erhältlich in Dosen 110 u. 25Ps.in den meiste» durch Plakate kennt¬
liche» Drogen-, Colonial- , Seifen-
Kurz- und EisenwaarenGeschgften.

K » « » iakitüt :
Glasschilder mit geätzter Gold-

und Silberschrift.
Wappen n«d Preismedaillen .

Für geschmackvolle Ausführung und
Dauerhaftigkeit wird garanttrt .

Thürschllder, Glasbnchstaben ,
vergoldete

Metall - «. Holzbuchstabe«.
Reklame - Artikel jeder Art.

Bevor Sie Ihre Firma anfertigen
kaffen, wenden Sie sich gefl . an die Firme «-
maleret und Glasätzerei

Adolf Schneider,

Firmenschilder
in jeder Ausführung .

Verwitterte
werden wie neu hergerichtet bei

billigster Berechnung .

Schriften
aus Ladenthüreu und Schaufenstern
iu Oelsarbe sowie in acht Gold

ausgeführt zu 17188*
außergewöhnlich billigen Preisen.

8 Handelslehranstalt __Paul Purrmann , Stuttgart .
Zeitgemäße Ausbildung für den kaufm. Beruf . Eintritt sederzeit . |Pension . 3 monatl. Kurse . Stellenvermittlung für Schüler .! Prospekte und Referenzen 14294 .6 .5 j

durch den Borstand P - Purrmann . I

Zum gefl Besuche meiner reichhaltigen

Gabeii -Ausstellung
für EWKamfl-Veitoosunffell

zeige verehr!« hiesigen und auswärtigen Vereinen und Gesellschaften an , daß
ich der Auswahl nützlicher Gaben zu Christbaum - Verloofnuge» , & 50 Pfg .,l —1V, und 2 Mark , besondere Aufmerksamkeit gewidmet habe und zu deren
Abnahme höflichst einlade. 17502 .5. 1E. Fähnle ,

Kroneustratze, neben Nr . 42 .

Weihnachten 1895
Carl Bregenzer,

Q -xosslxerzogrl . Hoflieferaza .t .
Karlsruhe , Kaiserstrasse 177,

zeigt die ErSffmmg seiner reichhaltigen, geschmaokTOÜen

Weihnachtsausstellung
ergebenst an and ladet sn deren Beench höflichst ein .

Dieselbebietet eine reiche Auswahl von Figuren , Schaalen ,
Tafelaufsfltzen , Vasen , Liqueurserricen ,
Jardiniiren etc . etc . zu bekannt billigen Preisen . 17568.3 . 1

XXVU. MitrMii ‘Mtrit.
Ktttipt -Keldgennnne 14444

m 75,000,30,000,15,000 ui».
Ziehung am 27 , Februar 1896.
ioofe j« 3 Mack

B. J. Dussault , Köln .
In Karlsruhe bei Carl GStz f Lederhandlung , Hedelstr . 15 .

Kefirs Masch - und Kleichmittel
Sponnagel ’s

aphtha -Seif e
reinigt die Wäsche in 15 bis 20 Mi¬
nuten, lediglich durch Kochen ohne zu
reibe««. Zu haben in Seifen- und Droguen -
handluUgen und bei 16493 .10 .-ft

van Baerle & Sponnagel,
Berlin N . 31.

Probe - Packete für 3 M . franko . Wiederverkäufer gesucht.

Deutsche Schaumweinkellerei
Hohmann & Cie.

Ludwigshafen a . Rhein
Goldene Medaille, Landau 1895 .

Höchste Auszeichnung , Ehrendiplom
mit Medaille, Straßburg i./E. 1895.

empfiehlt
ihre feinsten Schaumweine ,

weiße und rosa Marke,
und Rhenania - Sect .
Zu beziehen durch den 162O7 .20 .5

LebensbedOrfnissverein Karlsruhe.

Accord -Zithern
mit 12 und 23 Manualen
die besten n . vollkommen¬
sten der Jetztzeit unter
Garantie sehr leicht und
ohne Lehrer zu erlernen ,
bezieht man direkt ab
Fabrik von 13492*
Peter Renk »

Leipzig a .
Prosp . u . Mufikverzeichn . gratis u .frco

Preis -Verz. über 17238*

(Summt -Guaven
geg . 10 Pf .- Marke I B . Fischer ,
San .-Barar FrsakfartM . M , L. H .

/ EXTRAC

, tfsUlk

rottemStadw

Ein Hutter Schnurrbart
wird erzielt 4 Dose l Jf 50 ^ und 3 Jt

Enthaarongspsmade
entfernt binne»3M inutenjeden lästigen
Haarwuchs und greift die zartest« Haut
licht an. Preis 1 50 ^

Isilienmilck
beseitigt alle Leberflecken , Mitkefser,
Gesichtsiöthe und Sommersprossen .
Preis IJf 25 § unb 2 Jt 12797*

Haarkraufel-Pomadr
macht die schönsten Lockenhaare. 1 Jt
i . Fischer, Irisrur, Stuttgart

K. Moser, Friseur Karlsruhe.
» arl -Friedrichftr 28 , Rondellplatz .

btfötbnu die
NndlMMst.

k lcgra bta i1 Appktit im.
stärken den

glaste u. put
v. nnnenehmn »
TrWmk -.

Zu haben bei : Anton Banman ».
Joh . Burkhardt , I . Dolland »
Louis Kemm, Ott » Mayer , Emil
Richter , M . Schlegel , A . Stei »
manu , A . Stenzel » E . Treffe!
in Karlsruhe , C Martin , Dnrlach .
Hugo Reichel , Durmersheim , A.
Müller . Mühlbnrg . 8552 .20.18

Infolge günstigen Einkaufes bin
ich in der Lage,

prima reinen
Bienenhonig
für Bäcker k M SS — per
lOO Psd . abzugeben und bitte
ich um gefl. Nachfrage. Mit Proben
stehe gerne zu Diensten. 17027*

Julius Dehn Nachf.
Fischräucherei v. Ghr. Lange

Eckernförde bei Kiel
empfiehlt täglich frisch geräncherte
Ostsee - Sprotten , ff. Speck -
bücklinge , Speckaale unb alle
Sorten frische Seefische zu bot
billigstenTagespreisen. « eberall tüch¬
tige Vertreter gesncht . 15384.22.8

Gnies dtfttes Jamifat
zu 26 Pfg . ist jeden Tag frisch zu habe»
b « Bäckermeister Raboldy

Marienstr . 31 im Laden.
Auch ist dasselbe bei Frau Slnf

und Frau Greulich auf dem Wochen¬
markt zu haben und wird dasselbe raf
V erla ,>aen ins Haus aeliefert . „ » »».

Singer - Nähtnaschise ,
nur einige Mal benützt, Fußbetrirb
sowie eine Singerhandmaschine M
20 M . sind unter Garantie zu ver¬
bluten . Waldstr. 27. 2. St . 172» .«»



ganz besonders reichhaltig ansgestattetem

Badische Presse.SeÜr IS. Nr. 282.

Ich offerier aus meinem, für de»
Waareulager « . A . folgende Artikel

zu nie wiederkehrenden Ausverkaufspreisen :
dirf **««* *»* doppeltbrett , in schönen dunklen Streifen- und Noppenmnstem , sehr warmes Winterkleid , das Kleid fl Meter =

tamaf 10 @aetl mt 3 ._ , ijc @ae 30 ^
- i .. . . doppeltbreit , in Streifen-, Karo- und Jacquardnmstern, kräftiger Winterstoff , das Kleid 6 Meter — 10 Ellen

Mk. 3 .30 und 3 .60 , die Elle 33 und 36 Pfg .

Ginfapbig«» rvint «vtuch, N 'Äi »
°"W' s «-

"'
»«

"'8 M meUl * aMc‘" = 10 ®B‘“

ZiUikcvffofie ,
U'

45 «$
en uni^ arßen U1^ schwarz , das Kleid 6 Meter --- 10 Ellen Mk « 4 .80 ,

Dunkelbeövuckte garantirt waschächt, das Kleid 6 Meter -- 10 Ellen Mk . 2 .50 , die Elle 25

Waschachte 5 tamdfenHct5e^ doppeltbreit , das Kleid 6 Meter - 10 Ellen Mk. 2.70, die Elle 27 Pfg.
3£6itttt}$ffeftt *flaitelU , farbig, für Unterröcke, das Meter 56 Pfg., die Elle 34 Pfg.

ooooooooo OOOOOOOOOOOOOOOOOO O OOO OOOOOOOO OOOOOOCOOOOO OQ

2 WM- Diese WeihuachLsausverkaufspreife gelten nur -
, fo lauge öec Iporratl ) reicht, v

g MU' unö empfiehtt es sich, so früh fertig wie möglich den weitgehendsten Hebrauch 8
y von diesem Angebot zu machen . g
DOOOCX3OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO0OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO0

Reste
MN skkmarzm und farkigm kefferell ANeidevstoffen,
mtt skkmarzm ninf fßifngen Seidenstoffen ,
voll fielfm Wasch- und Wsllenstoffen,
oon Mfeuum Lindenev Lostnine -Saininet ,

in Längen für ganze Kleider , Röcke oder Blonsen ausreichend, sowie

Tnch- nnd Vnckskin-Aeste für Anzüge Hofen nnd Kaletsts
zu den bekannt billige« Restep reifen. 17634

Verkauf ;n fefteu Preisen, mir gegen Saar. Ansmerkiiime Bedienung.
Hicht gefallende Waaren werden su jeder Zeit bereitwilligst vertauscht.

Sountags ist mein Geschäft von 11 Uhr Bormittags an den ganzen Tag geöffnet. *

Karlsruhe, cm « » _ Karlsruhe,
Kammstraße 6

sticht a« der KaifekKr.)
» Kammstraße 6

(dicht >m der Saiierstr )

Schwere weitze Henrdenflanelle das Meter 36 Pfg - , die Elle 22 Pfg.
Schweres Aaninwolltnch für Hemden und Betttücher, das Meter 80 Pfg ., die Elle 18 Pfg.

Tischtücher (Jkusmadiet),
iu schönen Blumeimmstern,

das Stück SO Pfg .

Servietten ,
Blumenmust« ,

Dutzend Mk 3 .25 .

Taschentücher,
rein Leinen, für Damen und Herren,

Dutzend Mk . 2 .70 .

Schwede Hansnracher Stnbenhandtücher , 50 cm breit, 110 cm rang , das Dutzend Mk . 4.60.
Axnrrnfter-Teppiche , 2 Met« lang. Mk. 8 - , Axininster-Bettvovlagen Mk. 1.- ,

abgefpa^^e Vorhänge, in weiß und creme , das Paar von Mk. 1.80 an.
dFvOfjC Aiberbetitücher , bunt und weiß, letztere von 70 Pfg . an .

ÜneEi Winter -Nnterroeke
das Stück Mk . 1.25 .

Tnch -Anterrocke
mit gesticktem Volant , das Stück Mk . 2 .85 .

Stoff.U„t«wSck«,
mit rothem Flanell gesüttert, das Stück Mk . 2 . 50 .

Hansschürzen
auS wafchachtem Siamofeir von 45 Pfg . an.

Helle Zierschürzen ,
gestickt und garnirt , von 45 Pfg . an .

Schwarze, seid . Schürzen
mit Spitzengarnitiir Mk . 1 .50 .
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